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Ausblick 2021: Podcast „New Energy from 
Hamburg“
Neues wagen und ausprobieren – 2020 wichtiger 
denn je. So entstand Ende des Jahres die Idee zum 
neuen Podcast-Format „New Energy from Ham-
burg“, in dem Gäste aus Wirtschaft, Politik und 
Wissenschaft über Entwicklungen in Hamburg und 
Norddeutschland mit bundes- und europaweiter 
Strahlkraft sprechen. Den Auftakt machte Sven 
Utermöhlen, COO RWE Renewables, mit einem 
Interview über Wasserstoffprojekte und die politi-
schen Herausforderungen für die Energiewende.

https://www.erneuerbare-energien-hamburg.
de/de/news/podcasts.html

Pressereise 2020

Blog, Linkedin, Vimeo, Podcasts – im Krisenjahr 2020 erwiesen sich die vielfäl-
tigen Social-Media-Kanäle des EEHH-Clusters als die geeigneten Plattformen, 
um trotz abgesagter Konferenzen und anderer Events die Außendarstellung 
des Erneuerbare-Energien-Netzwerkes zu wahren und sogar noch zu steigern.

SOCIAL MEDIA ALS KRISENGEWINNER:
EEHH-MEDIENARBEIT 2020

2020: EEHH feiert 10jähriges

Im September 2020 wurde das EEHH-Cluster 

stolze zehn Jahre alt – trotz Pandemie gelang es 

der Geschäftsstelle, eine kleine Jubiläumsfeier 

im Rahmen des Sommerfestes mit 120 Gästen, 

darunter Hamburgs Wirtschaftssenator Michael 

Westhagemann, auszurichten. Bereits im Vor-

feld lief auf der EEHH-Website und auf den Soci-

al-Media-Kanälen die Videokampagne „10 Jahre 

EEHH-Cluster – Mitglieder erzählen“, in der zehn 

alt gediente Mitglieder über ihr Engagement be-

richteten.

Medienkampagne 2020: Blog 

Versorgungssicherheit in Zeiten von Corona, viel 

versprechende internationale Märkte, Offshore-

Trends 2020 – besonders der EEHH-Blog erfuhr 

einen Höhenflug. Dank dem enormen Engage-

ment und der Interview-Bereitschaft vieler Mit-

glieder schaffte es das EEHH-Cluster, eine große 

aktuelle Themenbandbreite aufzufächern und 

die EE-Community erschöpfend zu informieren. 

Im Rahmen der Medienkampagne 2020 lieferten 

auch etliche Gastautor*innen

spannende Beiträge, so z.B. Prof. Dr. Claudia 

Kemfert, Leiterin Abteilung Energie, Verkehr und 

Umwelt am Deutschen Institut für Wirtschafts-

forschung, Dr. Simone Peter, Präsidentin Bun-

desverband Erneuerbare Energien e.V.  und Dr. 

Julia Verlinden, Bündnis 90/Die Grünen. Einzel-

ne Artikel erreichten mehr als 4.000 Impressions, 

ein Spitzenwert!

https://www.erneuerbare-energien-ham-
burg.de/de/blog.html

Medienkampagne 2020: Events
Veranstaltungen – ein Sorgenkind im Corona-

Jahr. Die Hamburg Offshore Wind Conference 

2020, kurz HOW, lief ersatzweise im Kurz-Video-

Format,die Pressereise im September zum The-

ma Wasserstoff führte EEHH aber physisch mit 

15 Fachjournalist*innen

durch, die die Projekte „MySmartLife“ in Berge-

dorf von Gasnetz Hamburg, das Reallabor West-

küste 100 von Orsted und der Raffinerie Heide 

besichtigten sowie die geplante auf Wasserstoff 

basierte geplante Stahlproduktionsstätte von 

Arcelor Mittal erkundeten. In Fachmedien wie 

„Energie & Management“ und im „Tagesspiegel“ 

schlug sich eine beeindruckende Resonanz nie-

der. Für den Journalistenpreis reichten insgesamt 

15 Journalist*innen Bewerbungen ein – Stefan 

Hajek, Journalist der Wirtschaftswoche, gewann 

mit „Total unabhängig? Geht doch“. Dank einer 

dpa-Meldung erfuhr der German Renewables 

Award 2020 eine insgesamt überragende Anzahl 

an Clippings in Online-Medien wie sueddeutsche.

de und welt.de.
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Webseminar-Reihe  
„Offshore Trends 2020“

„Automatic Corrosion Management (Global Tech 

One und SemcoMaritime)“, „Differenzverträge 

– Hoffnungsschimmer oder Trugschluss für die 

Offshore-Branche?“, „Hydrogen and Offshore“, 

„The Tetra Spar Concept – Floating Wind Turbi-

nes“ sowie das „Nationale Testfeld Offshore-

WindEnergie“ – gemeinsam mit der Stiftung Off-

shoreWindenergie richtete das EEHH-Cluster im 

Herbst die Webseminar-Reihe „Offshore-Trends 

2020“ für ein internationales Publikum aus. Mit 

bis zu 150 Teilnehmer*innen pro Termin ge-

Hybrid-GRA 2020

Mit 40 Teilnehmer*innen vor Ort im Opernloft 

Altona und 300 Personen im Livestream erziel-

te die Verleihung des neunten German Rene-

wables Awards die bis dato höchste Aufmerk-

samkeit einer Preisverleihung. Die diesjährigen 

Gewinner*innen Global Tech One/Semco Ma-

ritime in der Rubrik „Produktinnovation des 

Jahres”, GP Joule in der Kategorie „Projekt des 

lang es, die ursprünglich für die Hamburg Off-

shore Wind Conference 2020 geplanten Inhalte 

in kurze knackige Web-Seminare umzuwandeln. 

Top- Expert*innen, beispielsweise des Betrei-

ber-Verbandes BWO, des Zertifizierers DNV GL, 

des Windanlagen-Herstellers Siemens Gamesa 

Renewable Energy oder des Projektentwicklers 

RWE Renewables, begeisterten das digitale Publi-

kum und stärkten die Offshore-Community über 

Hamburger Grenzen hinaus.

Jahres”, Nina Kicherer, HAW Hamburg mit der 

„Studentenarbeit des Jahres”, Reinhard Chris-

tiansen mit dem „Lebenswerk” und Stefan Ha-

jek, Wirtschaftswoche, in der Kategorie „Jour-

nalistenpreis” stellten die Innovationskraft der 

Erneuerbare-Energien-Branche beeindruckend 

unter Beweis.

https://www.erneuerbare-energien-ham-
burg.de/de/service/video-datenbank.html	

EEHH GOES DIGITAL – 
WEB-SEMINARE FINDEN 
ENORMEN BEIFALL
Workshops, Konferenzen, Messen – Netzwerke leben vom Austausch mit 
ihren Mitgliedern. Ende Februar 2020 passierte das kaum Vorstellbare: eine 
Großveranstaltung nach der anderen fiel aufgrund der Corona-Pandemie aus.  
Auch das EEHH-Cluster sagte diverse geplante Events ab. In kürzester Zeit 
entwickelte die EEHH-Geschäftsstelle verschiedene digitale Reihen: „Digitale 
Treffpunkte Erneuerbare Energien Hamburg“, „Digitale Tage der offenen Tür“, 
„Beispielprojekte aus Norddeutsche EnergieWende 4.0 (NEW 4.0)“ sowie „Off-
shore Trends 2020“.

Digitale Treffpunkte Erneuerbare Energien Hamburg

„Stadtwerke im Aufwind – Thüga Erneuerbare Energien“, „Corporate PPAs als Geschäftsmodell mit Poten-

zial – trotz Corona? – Chatham Partners“, „Trigeneration mit der SunOyster – SunOyster Systems GmbH“ – 

die digitalen „Treffpunkte Erneuerbare Energien Hamburg“ bildeten das breite erneuerbare Themenspek-

trum des EEHH-Clusters hervorragend ab und erreichten bis zu 100 Teilnehmer*innen , die sich engagiert 

beteiligten.
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übernehmen. Die CO2-Bepreisung muss dazu 

führen, dass gleichzeitig die Kosten der Grün-

strom-Umlage verringert werden und die Kosten 

der fossilen Energieversorgung steigen. Bisher ist 

die Sektorenkopplung durch die ungleiche Kos-

tenbelastung in den meisten Fällen unwirtschaft-

lich An dieser Stelle setzt EEHH-Clusterarbeit an: 

von Lobbyarbeit über Projekte bis hin zu Veran-

staltungen, auf denen diese Thematik eine wich-

tige Rolle spielt.

Auch die Entwicklung einer Wasserstoff wirt-

schaft wird als Teil der Sektorenkopplung zent-

ral für EEHH sein. Selbst wenn Wasserstoff  nicht 

das „Allheilmittel“ ist, kann bei steigendem Grün-

stromanteil die Umwandlung von grüner Energie 

in Wasserstoff  die Fluktuationen im Stromsystem 

stabilisieren und Abnehmer insbesondere in der 

Industrie und Schwerlastmobilität mit CO2-freier 

Energie versorgen. Besonderer Schwerpunkt 

unserer Arbeit wird auch auf den Erneuerbare-

Anlagen liegen, die nach 20 Jahren keine EEG-

Vergütung mehr erhalten, aber häufi g noch viele 

Jahren Grünstrom erzeugen könnten.

Nicht zuletzt freuen wir uns, neben allen unseren 

digitalen Mitgliederangeboten vermehrt auch 

wieder Einzeltreff en und Netzwerkveranstaltun-

gen in Präsenz durchzuführen. Wir hoff en darauf 

in der zweiten Jahreshälfte, vor der Bundestags-

wahl, noch einige kräftige Signale auf Mitglie-

derveranstaltungen für eine ambitionierte und 

erfolgreiche nachhaltige Energieversorgung zu 

setzen!

Ein Ausblick auf das Jahr 2021 ist un-
ter den aktuell schwierigen gesund-
heitlichen Bedingungen natürlich 
mit extremen Unsicherheiten be-
haftet. Wir sind aber hoff nungsvoll, 
dass sich im Laufe des Jahres das 
Leben schrittweise wieder normali-
sieren wird und wir als EEHH-Cluster 
neben den vielen digitalen Angebo-
ten im zweiten Halbjahr nach und 
nach wieder mehr Präsenzangebote 
für unsere Mitglieder durchführen 
können.

Natürlich ist 2021 ein Bundeswahljahr - für uns 

als Cluster bedeutet das, dass wir für die Ausrich-

tung der künftigen Energiepolitik kontinuierlich 

Signale aussenden werden. Erstens: CO2-Emis-
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sisonen müssen einen angemessenen Preis be-

kommen, Klimaschutz muss wirksam sein, und 

es muss eine Wettbewerbsebene entstehen, 

auf der Erneuerbare Energien absolut mithalten 

können. Zweitens: Es muss alles getan werden, 

damit die verschiedenen Erneuerbare-Energien-

Sparten ambitioniert genug ausgebaut werden, 

um die künftige Klimaschutzziele zu erreichen. 

Obwohl der Klimaschutzplan der Bundesregie-

rung Ende 2019 einen vorsichtigen Einstieg in der 

CO2-Bepreisung vorsieht und das Erneuerbare-

Energien-Gesetz Ende 2020 novelliert wurde, 

sind bedeutende Verbesserungen erforderlich. 

Nur so kann die Sektorenkopplung vorangetrie-

ben werden. Dafür müssen auch in Zukunft stei-

gende Mengen Grünstrom verfügbar sein, um 

Industrie, Mobilität und Wärmeversorgung zu 
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